
AUSSCHREIBUNG FÜR STUDENTI SCHE Beschäftigte 

Beschäftigungsstelle: lh.•2!<:>!1.~~ f~l.li.l!\l,J:'.t<?!., f:.~1#.!'!!~.' .......................... . 
Bur9slr. 26 .. ......... . . ..... -. ....................... ...................... .. 

Beginn des Beschäftigungsverhältnisses: ll1.,ll:1:2.W:4 ............ ............ _ ..... . ,. ...... ..... .. ,. .......... . 

Beschäftigungszeitraum: ;?~ ... Monate 

Arbeitszeit: 18.l 40 0 60 0 80 0 .......... ... Stunden/Monat 

Vergütung: 1';,, v6 ~ C pro Stunde 

Kennziffer: -Z'f- ~~-0 / 

Beginn und Ende der Bewerbungsfrist : 
(2 Wochen bzw. in der vorlesungsfreien Zeit 3 Wochen) 

. Aufgabengebiet: 

0 Mitarbeit im Fachgebiet .................. .................................................. ................................... .. 

!8} Literaturrecherche und -beschaffung 

0 
0 
□ 
D 
0 

Vorbereitung und Mitwirkung bei Lehrveranstaltungen 

Erstellung von Lehrmaterialien 

Unterstützung bei der Evaluation der Lehre 

Beratung von Studierenden 

Durchführung von Tutorien auf dem Gebiet ................................................................... .. 

im Umfang von durchschnittlich ...... Lehrveranstaltungsstunden 
!8) Mltarbeit Im OFG.Projek<. Buddhismus und ls!.lm 015 1ebe<;.d5ge Rel;gK,n •. HeiMdl _t<ackrnam (1864 1935) ond H ...... 

Anforderungen: 1(,1.-0,o ... ",~""·, Ge,...,.f ,>.ic. 
~ Studium einer für das Aufgabengebiet einschlägigen Fachrichtung I~1.~,.~ß9 .. ~: .. 
0 FOr die Ourchf()hrung von Tutorien Ist der Nachweis des Erwerbs der Kompetenzen 

bzw. Qualifikationen (bspw. Modulabschlussprüfung) Voraussetzung, ·die im 
Rahmen des Tutoriums vermittelt werden sollen. 

f8l 
□ 

181 
l8l 

Kenntnisse der gängigen Office-Programme 

.... ........ .... .. ......... .............. .... •-•··· •··••••··••••• ... ..... ......... , ... ,., ...... .......... ..... .......... ........... ,,.,.,,.,.v •·•·· •· •· 

vorausgesetzt wird I !~.?.M!bi.~?.!'.• .. ~?.l.t'!~--~.iSf:? .. Pj.~~~t.S!'!~ .~~-".'9.~.<!~r.~~!Y.~.Y.9.~.~-1~~: 

erwünscht ist .!%~~~. ~~. f.~f;~~ ... E_l!~lillJ')ll.~.!!~(.§~r !H!'!9.~-~1\'S~\l!!!!~ ~!.'!?n r-:· · · · · 
Vo'°KC""'.f"".~" ~ O:,c.~fH'!i..,,""" 

Bewerbungen sind Innerhalb der o. g. Frist unter Angabe der o. g. Kennziffer zu richten 
an die Humboldt-UniverSität zu Berlin, .:r~~~!•.~~.F.~!'~\-.. ~~!.IQ!.~~.'!lli<?r.~~~~~!!.~nd 
Theologie .. Prol.,Or. Andreas .Fetdtke!ler,,Unter don l.Jnden_S .. 10099 Berlin ............ .. ......... ......... .............. ..... .. 

············ ··· ···• .. · · •"''"'' '''''''''''''' ''''''' ......... ........... · ............................. .......................................... ~ ... , ............... . 
••••• • , ,,.,., • .. .,•••••• • ••••••••--••• • • " •••• • ••" • •••••• .. ••••• • • ••• • • • • • ••••••• • ••"""'"••• ••••,o•••••••• • • •,.•• • ••"••• • "•••••" ,.,u•• •• ••• ••n•-• • • •••" 

. .. ..................... . . ,. .... . ...... u . •. • ...... ...... ....... ... .... ..... . ., ..... .. , ...... .......... .... ,.,.., _ ..... ........ . .. , . ... ' .......... ....... . . . . .... . . 

Es wird darum gebeten, in der Bewerbung Angab\!n zur sozialen Lage zu machen. 
Zur Sicherung der Gleichstellung sind Bewerbungen qualifizierter Frauen besonders 
willkommen. Schwerbehinderte Bewerber: innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
Bewerbungen von Menschen mit Migrationsgeschichte sind ausdrücklich erwünscht. 
Da keine Rücksendung von Unterlagen erfolgt, wird gebeten, auf die Herreichung von 
Bewerbungsmappen zu verzichten und ausschließlich Kopien vorzulegen. 

Oic (nloresset1v-ertretun9 dl!1' sb.11:X:nti3Chen fles(.näfbgten lSt oe, fl!f$0:l'kllta.t (lt?r -stuOOnbsd>en 6:ttehaftlgtt-n 
{\•rww2~hu be-r1!n,d:e/studpr/(lll,Vlode•.phpt. 
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